Hansestadt Osterburg (Altmark) 11.07.2023

Niederschrift offentlicher Teil

Der Stadtrat fuhrte seine Sitzung am Dienstag, dem 27.06.2023, im Blumenparadies
G. Warke durch.

Beginn: 18:15 Uhr Ende: 19:55 Uhr

Teilnehmer:

Anwesend:

Vorsitz
Werner, Torsten

BuUrgermeister
Schulz, Nico

Stimmberechtigte Mitglieder
Brehmer, Stefan
Emanuel, Ina
Emanuel, Jirgen
Engel, Sven
Fritze, Mathias
Gose, Klaus-Peter
Handtke, Michael
Janas, Horst
Lenz, Matthias
Matzat, Sandra
Moser, Rainer
Muller, Matthias
Rieger, Fabian
Riemann, Dirk
Schulz, Thorsten

Verwaltungsangehorige
Kranzel, Detlef
Kriening, Manuela
Mdller, Anke
Protokollant
Schliecker, Birgit

Gaste
Altmark-Zeitung
Osterburger Volksstimme



Abwesend:

Stimmberechtigte Mitglieder

Guse, Horst-Dieter entschuldigt
Matz, Dirk entschuldigt
Riedner, Bernd entschuldigt

Bestatigte Tagesordnung:

Offentlicher Teil

1.

11.

12.

12.1

12.2

12.3

12.4

12.5

12.6

12.7

13.

Eréffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemalien Einberufung, der
fehlenden Mitglieder, der Beschlussfahigkeit und eventueller Mitwirkungsverbote
Entscheidung tiber Anderungsantrége zur Tagesordnung und Feststellung der
Tagesordnung

Genehmigung der Niederschrift des 6ffentlichen Teils der letzten Sitzung des
Stadtrates 09.05.2023

Einwohnerfragestunde

Bekanntgabe der in nichtoffentlichen Sitzungen des Stadtrates gefassten
BeschlUsse sowie der Beschllusse des Hauptausschusses

Bericht des Burgermeisters Uber den Ausfuhrungsstand gefasster Beschlisse
Jahresabschllsse 2015 — 2021 sowie Entlastungserteilungen flr den
Burgermeister

Beschluss Uber den Jahresabschluss 2015 der Hansestadt Osterburg (Altmark)
sowie die Entlastungserteilung fur den Blrgermeister

Vorlage: [11/2023/472

Beschluss uber den Jahresabschluss 2016 der Hansestadt Osterburg (Altmark)
sowie die Entlastungserteilung flr den Blrgermeister

Vorlage: 111/2023/473

Beschluss Uber den Jahresabschluss 2017 der Hansestadt Osterburg (Altmark)
sowie die Entlastungserteilung fur den Blrgermeister

Vorlage: 111/2023/474

Beschluss uber den Jahresabschluss 2018 der Hansestadt Osterburg (Altmark)
sowie die Entlastungserteilung flr den Blrgermeister

Vorlage: 111/2023/475

Beschluss Uber den Jahresabschluss 2019 der Hansestadt Osterburg (Altmark)
sowie die Entlastungserteilung flr den Blrgermeister

Vorlage: 111/2023/476

Beschluss Uber den Jahresabschluss 2020 der Hansestadt Osterburg (Altmark)
sowie die Entlastungserteilung fur den Burgermeister

Vorlage: I11/2023/477

Beschluss uber den Jahresabschluss 2021 der Hansestadt Osterburg (Altmark)
sowie die Entlastungserteilung fur den Blrgermeister

Vorlage: 111/2023/478

Beschluss zur 7. Anderungssatzung der Satzung der Hansestadt Osterburg
(Altmark) zur Umlage der Verbandsbeitrage der Unterhaltungsverbande
Seege/Aland, Milde/Biese und Uchte

Vorlage: 111/2023/479



14.  Auswertung Live-Ubertragung Stadtratssitzungen

15. Abrechnung von Veranstaltungen der Hansestadt Osterburg (Altmark) fur die
Haushaltsjahre 2021 und 2022
Vorlage: 111/2023/481

16. Zuschuss an den "SV Eintracht Walsleben 1919 e.V." fir die Erneuerung des
Naturrasenplatzes auf dem Sportplatz in Walsleben
Vorlage: 111/2023/480

17. Grundung einer Lenkungsgruppe Klimaschutz und Einstellung von
Haushaltsmitteln fir die Erarbeitung eines Klimaschutzkonzeptes
Vorlage: 111/2023/484

18. Beschluss einer Uberplanmafiigen Auszahlung zur Tilgung der Restschuld eines
Darlehens
Vorlage: 111/2023/486

19. Beschluss zur 1. Anderungssatzung der Satzung tber die StraRenreinigung der
Hansestadt Osterburg (Altmark) (Stral3enreinigungssatzung)
Vorlage: 111/2023/489

20. Beschluss zur 2. Anderungssatzung der Satzung tber die Erhebung von
Gebuhren fur die Reinigung der Stral3en in der Hansestadt Osterburg (Altmark)
(StralRenreinigungsgeblhrensatzung)
Vorlage: 111/2023/490

21. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss flir den Bebauungsplan Nr. 18 Sondergebiet
Discountmarkt "Karl-Marx- Strafl3e"
Vorlage: 111/2023/488

22. Informationen des Burgermeisters

23. Anfragen und Anregungen

24. Schlieldung der Sitzung

Protokoll:

Offentlicher Teil

1. Eroffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemafen
Einberufung, der fehlenden Mitglieder, der Beschlussfahigkeit und
eventueller Mitwirkungsverbote

Der Vorsitzende eroffnet die Sitzung, begrufdt alle Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemalde Einberufung sowie Beschlussfahigkeit mit 16 anwesenden Stadtraten
fest. Er verweist darauf, eventuell bestehendes Mitwirkungsverbot zu einem Tages-
ordnungspunkt vor Beginn der Beratung anzuzeigen.

2. Entscheidung iiber Anderungsantrige zur Tagesordnung und
Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird von den Stadtraten einstimmig angenommen und festge-
stellt.

Der Vorsitzende unterbricht die Sitzung des 6ffentlichen Teils und stellt die Nichtof-
fentlichkeit der Sitzung her.



8. Genehmigung der Niederschrift des 6ffentlichen Teils der letzten
Sitzung des Stadtrates 09.05.2023

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und bittet um Fragen und
Anregungen.

Die Niederschrift des 6ffentlichen Teils der Sitzung vom 09.05.2023 wird mit 16 Ja-
Stimmen genehmigt.

9. Einwohnerfragestunde

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und unterbricht die Sitzung zur
Durchfihrung der Einwohnerfragestunde.

Es werden keine Fragen von Einwohnern hervorgebracht.

10. Bekanntgabe der in nichtoffentlichen Sitzungen des Stadtrates
gefassten Beschliisse sowie der Beschliisse des Hauptausschusses

Nichtoffentlicher Teil der Sitzung des SR vom 09.05.2023

Vorlage: 111/2023/457 - Grundstiicksangelegenheit Verkauf Teilflaiche Am
Schaugraben

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschlief3t den Verkauf folgender
Grundstucke in der Gemarkung Osterburg, Flur 5, an die Firma Flachglas Nord-Ost
GmbH, Am Schaugraben 1, 39606 Hansestadt Osterburg (Altmark) zur Erweiterung
des Betriebsstandortes im Industriegebiet ,Am Schaugraben®

aus dem Eigentum der Hansestadt Osterburg (Altmark):

- Teilflache von ca. 1.770 m? aus dem Flurstick 610/2

- Flurstiick 608/2 zur GréRe von 53 m?

sowie aus dem Eigentum der ehemaligen Gesamtheit der Separationsbeteiligten von
Osterburg:

- Flurstlick 625/3 zur Grélke von 5 m?

zu einem Kaufpreis von 16,00 €/m?, gesamt ca. 29.248,00 €.

Alle in Verbindung mit dem Grunderwerb stehenden Vermessungs-, Notar- und
Gerichtskosten tragt der Erwerber.

Abstimmungsergebnis: 19 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Ausfiuhrungsstand:
Die Herausmessung der Teilflache ist erfolgt, die Beurkundung des Kaufvertrages
befindet sich in Vorbereitung.

Offentlicher Teil der Sitzung des Hauptausschusses vom 20.06.2023



Vorlage: 111/2023/482 - Beschluss zur einer aul3erplanmallige Ausgabe fur den Kauf
von Marktbuden.

Beschlusstext:

Der Ausschuss fur Finanzen und Ordnungsangelegenheit der Hansestadt Osterburg
beschliel3t die auerplanmaRige Ausgabe in Hohe von 19.998,00 € beim
Produktsachkonto 57301012.08220000/78320022 Kauf von Marktbuden zur
Finanzierung der MaRnahme. Die Deckung der Ausgaben erfolgt durch Entnahme
aus dem Produktkonto 54701001.04210000/785830000in H6he von 19.998,00 €.

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Vorlage: 111/2023/483- Beschluss zur Annahme von Spendenmitteln

Beschlusstext:

Der Hauptausschuss beschliel3t, die Spende des Landwirtschaftsbetriebes Salomon
aus 39606 Hansestadt Osterburg, OT Orpensdorf, Nr. 15 in Héhe von 1.000,00 €
anzunehmen. Die Spende ist zweckgebunden fur den Kauf von Blumenzwiebeln zu
verwenden, die in der Ortslage Orpensdorf zur Verschdonerung des Dorfbildes
ausgebracht werden.

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Vorlage: 111/2023/485- Annahme Spende fur das Stadt-und Spargelfest

Beschlusstext:

Der Hauptausschuss beschliel3t die Spargelspende der Firma Garlipp-Spargel,
Schelldorfer Dorfstralde 43, 39517 Tangerhutte OT Schelldorf im Wert von 788,12
EUR fur das Stadt-und Spargelfest 2023 anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Nichtoffentlicher Teil der Sitzung des Hauptausschusses vom 20.06.2023

Keine

1. Bericht des Biurgermeisters liber den Ausfiihrungsstand gefasster
Beschliisse

Sportlerehrung

Geehrt wurden zur Mannschaft des Jahres ,die E-Jugend ,Kreveser Sportverein®,
Yessica Schroder als Einzelsportlerin des Jahres und Paul Gose als
Nachwuchssportler des Jahres.

Vorlage: 111/2023/418 — Beschluss zur Festlegung des zukiinftigen
Verwaltungssitzes der Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark)



Beschlusstext:
Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg beschliel3t, dass

1. nach Umbau und Erweiterung des Standortes Kleiner Markt 7 der zuklnftige
Verwaltungssitz der Kernverwaltung der Einheitsgemeinde Hansestadt Oster-
burg (Altmark) das historische Rathaus sein wird.

2. der Beschluss 11/2018/447 — Umbau des Gebaudes Ernst-Thalmann-Str. 10
zum Hort der Grundschule Osterburg aufgehoben wird.

Ausfihrungsstand:

Nach Beschluss des SR zum zukunftigen Verwaltungssitz wurde

zwischenzeitlich der Auftrag fur die Planungsleistungen Architektur (Objektplanung)
ausgelodst. Die Leistungen der Fachplanungen Statik (Tragwerk), Technische
Gebaudeausrustung (TGA) und Elektrotechnik werden aktuell europaweit
ausgeschrieben.

Nach den letzten Abstimmungen mit dem Architekten soll der Bauantrag zum
Gesamtprojekt Ende dieses Jahres erfolgen.

Vorlage: 111/2023/461- Aufstellungsbeschluss fir einen vorhabenbezogenen
Bebauungsplan 1. SO Solaranlagen "Solarpark Am Werder" gem. § 2 (1) i.V.m. § 12
BauGB

Beschlusstext:
Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschliel3t:

1. FUr den im Lageplan dargestellten Geltungsbereich die Aufstellung eines vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes 1. SO ,Solarpark Am Werder“ nach § 2
(1)i.V.m. § 12 BauGB, auf Antrag des Vorhabentragers einzuleiten.

2. Die Anderung des Flachennutzungsplanes gem. § 8 Abs. 2 und 3 BauGB im
Parallelverfahren, flr den Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes 1. SO ,Solarpark Am Werder®, vorzunehmen.

3. Eine Befreiung aus dem Kriterienkatalog zur Aufstellung von FFPVA ,Uber-
schwemmungsgebiete sind fur die Errichtung von FFPVA auszuschlieen”

4. Zur Ubernahme der finanziellen Auswirkungen durch den Investor einen stad-
tebaulichen Vertrag gem. § 11 BauGB abzuschliel3en.

Ausfiuhrungsstand:

Die Bekanntmachung des Beschlusses wurde zur Verdffentlichung fur

den 28.06.2023 im Amtsblatt weitergeleitet.

Der Investor wurde Uber die Beschlussfassung informiert.

Die Bekanntmachung kann von jedermann unter dem Link:
https://www.osterburg.de/wirtschaft-bauen/bauleitplanung/bebauungsplaene/

Vorlage: 111/2023/465 — Entwurfs- und Auslegungsbeschluss des vorhabenbezogen
Bebauungsplanes " Sondergebiet Schweinezucht Polkau GmbH"


https://www.osterburg.de/wirtschaft-bauen/bauleitplanung/bebauungsplaene/

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg billigt den Entwurf des Bebauungsplanes
,~Sondergebiet Schweinezucht Polkau GmbH* einschlief3lich Begrindung und
Umweltbericht.

Ausfihrungsstand:

Die Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird im
Amtsblatt am 28.06.2023 bekannt gegeben.

Der B- Plan liegt in der Zeit vom 06.07.2023 bis 07.08.2023 &ffentlich aus.

Das Planungsbiro des Investors wurde Uber die Beschlussfassung informiert und
wird entsprechend die Trager offentlicher Belange (TOB) und Nachbargemeinden zur
Abgabe einer Stellungnahme auffordern.

Die Planung kann von jedermann unter dem Link:
https://www.osterburg.de/wirtschaft-bauen/bauleitplanung/bebauungsplaene/
eingesehen werden.

Vorlage: 111/2023/468 — Beschluss zur 1. Anderungssatzung der Satzung liber
die StraBenreinigung der Hansestadt Osterburg (Altmark)
(StraBenreinigungssatzung)

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschlieRt die 1. Anderungssatzung
der Hansestadt Osterburg (Altmark) Uber die Stra3enreinigung in der Hansestadt
Osterburg (Altmark) (Straenreinigungssatzung)

Vorlage: 111/2023/467- Beschluss zur 2. Anderungssatzung der Satzung iiber die
Erhebung von Gebiihren fiir die Reinigung der StraRen in der Hansestadt
Osterburg (Altmark) (StraBenreinigungsgebiihrensatzung)

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschlief3t die 2. Anderungssatzung
der Hansestadt Osterburg (Altmark) Uber die Erhebung von Gebulhren fur die Reini-
gung der StralRen in der Hansestadt Osterburg (Altmark) (Stral3enreinigungsgeblh-
rensatzung).

Ausfiuhrungsstand:

Beide Beschliisse wurden am 30.05.2023 auf der Homepage der Hansestadt
Osterburg (Altmark) 6ffentlich bekannt gemacht.

Beide Beschlisse wurden am 05.06.2023 der Kommunalaufsichtsbehdrde des LK
SDL schriftlich angezeigt.

12. Jahresabschlisse 2015 — 2021 sowie Entlastungserteilungen fiir den
Burgermeister

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und Gbergibt das Wort an Frau
Fritze.


https://www.osterburg.de/wirtschaft-bauen/bauleitplanung/bebauungsplaene/

Herr N. Schulz nimmt wegen Mitwirkungsverbot gemaR § 33 Abs. 1 KVGLSA in dem
fur Zuhorer bestimmten Teil des Beratungsraumes Platz.

Frau Fritze erlautert zusammenfassend, anhand eines Handouts, die
Jahresabschllsse 2015-2021. Das Handout wurde den Stadtraten auf der Sitzung
zur Verfigung gestellt.

Der Prufbericht des Rechnungsprifungsamtes enthalt fur die Jahre 2015-2021
uneingeschrankte Bestatigungsvermerke. Die Hinweise und Empfehlungen des
RPA’s werden mit den folgenden Jahresabschlissen beachtet und entsprechende
MafRnahmen durch Satzungskorrekturen, Dienstanweisungen und
Ausflhrungsbestimmungen ergriffen.

Der Hauptausschuss hat in seiner Sitzung vom 20.06.2023 die Nachkontrolle der
Prifhinweise an den Ausschuss fur Finanzen- und Ordnungsangelegenheiten
verwiesen. Eine Berichterstattung wird im 4. Quartal 2023 erfolgen.

Herr Handtke meldet sich zu Wort.
Er bedankt sich bei den Mitarbeitern der Kdmmerei fir die gute Arbeit. Es sei eine
gute Basis fur die Haushaltsberatungen.

Herr Emanuel schlief3t sich seinen Vorredner an. Die Stadt Osterburg hat

federfihrend die Eréffnungsbilanz und Jahresabschllsse im Landkreis Stendal

erarbeitet.

12.1. Beschluss uber den Jahresabschluss 2015 der Hansestadt Osterburg
(Altmark) sowie die Entlastungserteilung fiir den Biirgermeister
Vorlage: 111/2023/472

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und lasst abstimmen.

Beschlusstext:

Gemal § 120 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt wird der
Jahresabschluss 2015, welcher unter Anwendung des Beschleunigungserlasses vom
15. Oktober 2020 mit der Ergdnzung vom 22.04.2022, verkurzt erstellt wurde,
bestatigt. Dem Bulrgermeister wird flir das Haushaltsjahr 2015 uneingeschrankt
Entlastung erteilt.

ungeandert beschlossen

Ja 14 Nein 0 Enthaltung 1 Befangen 1

12.2. Beschluss uber den Jahresabschluss 2016 der Hansestadt Osterburg
(Altmark) sowie die Entlastungserteilung fur den Biirgermeister

Vorlage: 111/2023/473

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und lasst abstimmen.



Beschlusstext:

Gemal § 120 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt wird der
Jahresabschluss 2016, welcher unter Anwendung des Beschleunigungserlasses vom
15. Oktober 2020 mit der Erganzung vom 22.04.2022, verkurzt erstellt wurde,
bestatigt. Dem Bulrgermeister wird flir das Haushaltsjahr 2016 uneingeschrankt
Entlastung erteilt.

ungeandert beschlossen
Ja 14 Nein 0 Enthaltung 1 Befangen 1

12.3. Beschluss uber den Jahresabschluss 2017 der Hansestadt Osterburg
(Altmark) sowie die Entlastungserteilung fiir den Blirgermeister
Vorlage: 111/2023/474

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und lasst abstimmen.

Beschlusstext:

Gemal § 120 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt wird der
Jahresabschluss 2017, welcher unter Anwendung des Beschleunigungserlasses vom
15. Oktober 2020 mit der Erganzung vom 22.04.2022, verklrzt erstellt wurde,
bestatigt. Dem Burgermeister wird fur das Haushaltsjahr 2017 uneingeschrankt
Entlastung erteilt.

ungeandert beschlossen
Ja 14 Nein 0 Enthaltung 1 Befangen 1

12.4. Beschluss uber den Jahresabschluss 2018 der Hansestadt Osterburg
(Altmark) sowie die Entlastungserteilung fur den Blirgermeister
Vorlage: 111/2023/475

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und lasst abstimmen.

Beschlusstext:

Gemal § 120 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt wird der
Jahresabschluss 2018, welcher unter Anwendung des Beschleunigungserlasses vom
15. Oktober 2020 mit der Erganzung vom 22.04.2022, verklrzt erstellt wurde,
bestatigt. Dem Burgermeister wird fur das Haushaltsjahr 2018 uneingeschrankt
Entlastung erteilt.

ungeandert beschlossen
Ja 14 Nein 0 Enthaltung 1 Befangen 1
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12.5. Beschluss uber den Jahresabschluss 2019 der Hansestadt Osterburg
(Altmark) sowie die Entlastungserteilung fiir den Blirgermeister
Vorlage: 111/2023/476

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und lasst abstimmen.

Beschlusstext:

Gemal § 120 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt wird der
Jahresabschluss 2019, welcher unter Anwendung des Beschleunigungserlasses vom
15. Oktober 2020 mit der Erganzung vom 22.04.2022, verkurzt erstellt wurde,
bestatigt. Dem Bulrgermeister wird fir das Haushaltsjahr 2019 uneingeschrankt
Entlastung erteilt.

ungeandert beschlossen
Ja 15 Nein 0 Enthaltung O Befangen 1

12.6. Beschluss uber den Jahresabschluss 2020 der Hansestadt Osterburg
(Altmark) sowie die Entlastungserteilung fiir den Blirgermeister
Vorlage: 111/2023/477

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und lasst abstimmen.

Beschlusstext:

Gemal § 120 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt wird der
Jahresabschluss 2020, welcher unter Anwendung des Beschleunigungserlasses vom
15. Oktober 2020 mit der Ergdnzung vom 22.04.2022, verkurzt erstellt wurde,
bestatigt. Dem Bulrgermeister wird flir das Haushaltsjahr 2020 uneingeschrankt
Entlastung erteilt.

ungeandert beschlossen
Ja 15 Nein 0 Enthaltung O Befangen 1

12.7. Beschluss uber den Jahresabschluss 2021 der Hansestadt Osterburg
(Altmark) sowie die Entlastungserteilung fiir den Blirgermeister
Vorlage: 111/2023/478

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und lasst abstimmen.

Beschlusstext:

Gemal § 120 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt wird der
Jahresabschluss 2021 bestatigt. Dem Blrgermeister wird flr das Haushaltsjahr 2021
uneingeschrankt Entlastung erteilt.

ungeandert beschlossen
Ja 15 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 1

Der Blrgermeister nimmt wieder an der Sitzung teil.
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13. Beschluss zur 7. Anderungssatzung der Satzung der Hansestadt
Osterburg (Altmark) zur Umlage der Verbandsbeitrage der
Unterhaltungsverbande Seege/Aland, Milde/Biese und Uchte
Vorlage: 111/2023/479

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und tbergibt das Wort an den
Kammerer Herrn Kranzel.

Herr Kranzel fuhrt kurz in das Thema ein und erlautert die Hohe und
Zusammensetzung der geanderten Beitrage. Weiter geht der Kdmmerer auf die
Gewasserdichte ein.

Redebedarf besteht nicht und der Vorsitzende schliet den Tagesordnungspunkt und
l&sst abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschlief3t die 7. Anderungssatzung
der Hansestadt Osterburg (Altmark) zur Umlage der Verbandsbeitrdge der
Unterhaltungsverbande Seege/Aland, Milde/Biese und Uchte.

ungeandert beschlossen
Ja 13 Nein 2 Enthaltung 1

14. Auswertung Live-Ubertragung Stadtratssitzungen

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und tbergibt das Wort an die
Hauptamtsleiterin Frau Mduller.

Es wurden 3 Stadtratssitzungen Live Ubertragen, am 14.02.2023 und 28.03.2023 im
Schultreff der Grundschule am Hain und am 09.05.2023 im Saal der Stadtverwaltung.
Zur ersten Liveubertragung der Stadtratssitzungen hatten wir die hochste
Zuschauerzahl zu verzeichnen. Mit jeder Stadtratssitzung nahm die Live-Teilnahme
ab.

Es kann davon ausgegangen werden, dass die durchschnittliche Live-Teilnahme bei
unter 20 Zuschauer realistisch ist. Dem gegenuber stehen Kosten in Hohe von
452,20 EUR pro Sitzung.

AbschlieRend ist zu sagen, dass sich diese Art von Ubertragung nicht bewahrt hat.

Die Auswertung der Live-Ubertragung wird im MANDATOS hochgeladen, so dass die
Zahlen nachgelesen werden kdnnen.

Wir wurden die Testphase erst einmal beenden und uberlegen, wie wir uns dem
Thema kunftig stellen werden.

Herr Gose schlie3t sich uneingeschrankt der Verwaltung an.
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Sind zahlen aus Stendal bekannt, wie oft die Sitzungen aufgerufen wurden, méchte
Herr Rieger wissen.
Frau Muller wird die Zahlen in der Prasentation mit anmerken.

15. Abrechnung von Veranstaltungen der Hansestadt Osterburg
(Altmark) fur die Haushaltsjahre 2021 und 2022
Vorlage: 111/2023/481

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und tbergibt das Wort an den
Kammerer Herrn Kranzel.

Es handelt sich hierbei um eine Mitteilungsvorlage. Herr Kranzel erlautert kurz die
Abrechnung von den Veranstaltungen. Im Jahr 2021 wurde kein Stadt- und
Spargelfest durchgefuhrt. Die Zuschusse in Jahr 2021/2022 fur die OLITA wurden
gedeckt durch Spenden und der Haushalt wurde nicht belastet. Bei den
Sommernachten 2021 und 2022 und dem Stadt- und Spargelfest 2022, waren die
Zuschusse durch den Stadthaushalt zu decken. Wir liegen bei tber 6% freiwilligen
Leistungen, die wir uns jahrlich leisten. Im Falle einer Konsolidierung oder
HaushaltssparmaRnahmen mussten wir auf 3% kommen.

Wortmeldung werden nicht hervorgebracht und der Vorsitzende schliel3t den
Tagesordnungspunkt.

16. Zuschuss an den "SV Eintracht Walsleben 1919 e.V." fiir die
Erneuerung des Naturrasenplatzes auf dem Sportplatz in Walsleben
Vorlage: 111/2023/480

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und tUbergibt das Wort an den
Burgermeister.

Der Stadtrat bat darum, diese Antrage vorzeitig zu beschlief3en und nicht erst nach
der Haushaltsplanung.

Der Burgermeister fuhrt kurz in die Thematik ein.

Die mitberatenden Ausschiisse haben einstimmig empfohlen, dieser
Beschlussvorlage zuzustimmen.

Wortmeldungen gibt es nicht und der Vorsitzende schlie3t den Tagesordnungspunk.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschliel3t, den beantragten
Zuschuss des ,SV Eintracht Walsleben 1919 e.V.“ in Héhe von 3.352,91 € zur
Erneuerung des Fuliballplatzes in die Haushaltsplanung 2024 mit aufzunehmen.

ungeandert beschlossen
Ja 16 Nein 0 Enthaltung O

17. Grindung einer Lenkungsgruppe Klimaschutz und Einstellung von
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Haushaltsmitteln fiir die Erarbeitung eines Klimaschutzkonzeptes
Vorlage: 111/2023/484

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und tbergibt das Wort an den
Burgermeister.

Es wurde vom Stadtrat beschlossen, wie wir zu einem Klimaschutzkonzept kommen
sollen, mit einer bestmdglichen Burgerbeteiligung. Uber den Blrgerbeirat wurden
Kriterien erarbeitet, welche die Grundlage des Klimaschutzkonzeptes sind.
Empfehlung der wissenschaftlichen Begleitung ist, die Vorschlage des Blrgerrates
durch eine Lenkungsgruppe in der Fachleute sitzen, auf Machbarkeit,
Finanzierbarkeit und auf Sinnhaftigkeit bewerten zu lassen, um Vorschlage fur die
endgultige Erarbeitung eines Klimaschutzkonzeptes zu haben.

Die endgultige Erarbeitung des Konzeptes wird ein Fachplanungsbiro tbernehmen.

In den Fachausschlissen wurde der Beschlussvorlage mehrheitlich zugestimmt.

Im Hauptausschuss wurde hinterfragt, warum der Bauamtsleiter 3 Leute aus der
Lenkungsgruppe bestimmt, welche weiter mitwirken. Einen Vorschlag konnte der
Bauamtsleiter nicht mittragen, da es an Engagement fehlte, antwortet der
Burgermeister.

Der Vorsitzende Ubergibt das Wort an Frau Schliecker.

Frau Schliecker erlautert kurz wie wichtige es sei, ein Klimaschutzkonzept zu haben,
um zukunftig an Fordermittelprogrammen teilnehmen zu konnen. Beispielsweise
bendtigt man ein Konzept fur die Stadtebauférdermittel. Es missen immer
begrindete MalRnahmen zum Klimaschutz vorliegen, welche auch Pflichtangaben
zum Antragsverfahren sind.

FUr Dorferneuerungen, fur den landlichen Wegebau und flr die touristische
Infrastruktur sollte ebenfalls ein Klimaschutzkonzept vorliegen, da dieses nach einem
Punktsystem bewertet werden.

Herr Riemann mochte wissen, wer die Punkte vergibt. Diese werden vom
Fordermittelgeber bestimmt, antwortet Frau Schliecker.

Herr Emanuel meldet sich zu Wort.

Das Auftreten vom Bauamtsleiter war vernunftig. Herr Kdberle hat aus seiner
Erfahrung her die Leute benannt und man sollte ein bisschen Vertrauen dzbl. in die
Verwaltung setzen.

Weiter warnt er davor, dass wir zu spat kommen konnten fur die Beantragung von
Fordermittelprogrammen. Herr Emanuel stimmt dem zu, was im Hauptausschuss
vorgeschlagen wurde.

Herr Fritze meldet sich zu Wort.

Die Lenkungsgruppe ist aus seiner Sicht sehr intransparent und sehr
undemokratisch.

Er stellt den Geschaftsordnungsantrag, den Beschluss von der Tagesordnung zu
nehmen und in die Ausschlisse zu verweisen.
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Herr Emanuel spricht sich gegen den Geschaftsordnungsantrag aus. Auch der
Burgermeister spricht sich gegen den Antrag aus. Es ist absolut nicht haltbar, dass
hier ein undemokratisches Verfahren genannt wurde. Eine so starke
Blrgerbeteiligung wurde noch nie vorgenommen.

Der Vorsitzende lasst Uber den Geschaftsordnungsantrag abstimmen.

Der Geschaftsordnungsantrag wird mit 3 Ja-Stimmen, 12 Nein-Stimmen und 1
Enthaltung abgelehnt.

Weitere Diskussionsbedarf besteht nicht und der Vorsitzende schlief3t den
Tagesordnungspunkt und lasst abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschlief3t:
1. Die Einsetzung einer Lenkungsgruppe zur Erarbeitung der Grundlagen flr ein
Klimaschutzkonzept.
2. Die Einstellung von Haushaltsmitteln in den Haushaltsplan 2024 als Voraus-
setzung zur Beauftragung eines Fachburos zur Erstellung eines Klimaschutz-
konzeptes.

ungeandert beschlossen
Ja 12 Nein 3 Enthaltung 1

18. Beschluss einer liberplanmaBigen Auszahlung zur Tilgung der
Restschuld eines Darlehens
Vorlage: 111/2023/486

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und tUbergibt das Wort an den
Kammerer Herrn Kranzel.

Herr Janas betritt um 19.12 Uhr den Saal, somit sind es 17 stimmberechtigte
Stadtratsmitglieder.

Herr Kranzel fuhrt kurz in das Thema ein.

Diskussionsbedarf besteht nicht und der Vorsitzende |asst tiber die Beschlussvorlage
abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat beschlief3t eine Uberplanmafige Auszahlung in Hohe von 28.454,88
Euro fur die auRerordentliche Tilgung des Darlehens 6020011265 bei der
Kreissparkasse Stendal. Die Deckung erfolgt Uber den vorzeitigen Einsatz der
liquiden Mittel, welche bereits im Finanzplan 2024 fir die Tilgung veranschlagt
worden sind. Mit der Haushaltsplanung 2024 wird der Haushaltsansatz entsprechend
angepasst.
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ungeandert beschlossen
Ja 17 Nein 0 Enthaltung O

19. Beschluss zur 1. Anderungssatzung der Satzung iiber die
StraBenreinigung der Hansestadt Osterburg (Altmark)
(StraBenreinigungssatzung)

Vorlage: 111/2023/489

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und tbergibt das Wort an den
Burgermeister.

Der Beschluss musste erneut auf die Tagesordnung, da noch eine Stral3e fehlte.

Der Vorsitzende Ubergibt das Wort an Herrn Kranzel.
Inhaltlich ist die Beschlussvorlage bekannt. Der Ortschaftsrat Krevese hat
festgestellt, dass die Stral’e ,Am Denkmal® in dem Stral3enverzeichnis fehilt.

Wortmeldungen liegen nicht vor und der Vorsitzende schlief3t den
Tagesordnungspunkt.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschlielt die 1. Anderungssatzung
der Hansestadt Osterburg (Altmark) Gber die Stral3enreinigung in der Hansestadt
Osterburg (Altmark) (Stral3enreinigungssatzung) und hebt den Beschluss Nr.
[11/2023/468 vom 09.05.2023 auf.

ungeandert beschlossen
Ja 17 Nein 0 Enthaltung 0

20. Beschluss zur 2. Anderungssatzung der Satzung liber die Erhebung
von Gebiihren fiir die Reinigung der StraBen in der Hansestadt
Osterburg (Altmark) (StraBenreinigungsgebiihrensatzung)

Vorlage: 111/2023/490

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und tbergibt das Wort an den
Kammerer.

In der Berechnung der Stra3enreinigungsgebuhr wurde festgestellt, dass die
Frontmeter aus der Ortschaft Walsleben durch einen Formelfehler nicht mitberechnet
wurden. Durch die héhere Meterzahl verringert sich die Stra3enreinigungsgebuhr.
Weiter informiert er Uber die geanderte verringerte Stral3enreinigungsgebunhr.

Wortmeldungen werden nicht hervorgebracht und die Vorlage kommt zur
Abstimmung.
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Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg (Altmark) beschlieRt die 2. Anderungssatzung
der Hansestadt Osterburg (Altmark) Uber die Erhebung von Gebuhren fur die Reini-
gung der StralRen in der Hansestadt Osterburg (Altmark) (Stralenreinigungsgebuh-
rensatzung) und hebt den Beschluss Nr. [11/2023/467 vom 09.05.2023 auf.

ungeandert beschlossen
Ja 17 Nein 0 Enthaltung 0

21. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss fir den Bebauungsplan Nr. 18
Sondergebiet Discountmarkt "Karl-Marx- Strae"
Vorlage: 111/2023/488

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und Ubergibt das Wort an Frau
Schliecker.

Frau Schliecker fuhrt kurz in die Thematik ein.

Im Bauausschuss wurde vermerkt, dass noch einige Punkte aufzunehmen sind. Es
sollte ein Kunden-WC errichtet werden, der Weg sollte erhalten bleiben,
Baumpflanzungen sollten erfolgen, Regenwasser sollte genutzt werden,
Sickerpflaster flr Stellplatze, strallenbegleitendes Griin und E-Ladesaulen.

Diese Vorschlage wurden zum Investor geschickt und die Antworten haben heute alle
bekommen.

Der Bauausschuss stimmte dem Beschluss mit 4 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen
Zu.

Der Hauptausschuss hat einstimmig empfohlen, dieser Beschlussvorlage
zuzustimmen, mit der Forderung ein Entwurfsplan mit Stral3en- und Gehwegflachen
darzulegen. Auch dieses liegt den Stadtraten vor.

Herr Rieger meldet sich zu Wort.

Er mdchte wissen, ob schon die neuen Grunflachen eingezeichnet sind. Grunflachen
sind vorgesehen, antwortet Frau Schliecker.

Der Parkplatz sollte unbedingt begrunt werden, auch in der Mitte des Parkplatzes.
Herr Rieger wird Herrn Mispelbaum dzbgl. nochmals kontaktieren. Er kann der
Beschlussvorlage nicht zustimmen.

Der Ortschaftsrat Osterburg stimmte einstimmig der Beschlussvorlage zu, erganzt
der Stadtratsvorsitzende Herr Werner.

Weiter Diskussionsbedarf besteht nicht und der Vorsitzende lasst Uber die
Beschlussvorlage abstimmen.

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg billigt den Entwurf des Bebauungsplanes Nr.
18 Der Stadtrat der Hansestadt Osterburg billigt den Entwurf des Bebauungsplanes
Nr. 18 Sondergebiet Discountmarkt “Karl-Marx- Straf3e*
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einschlieBlich Teil A Begrindung und Teil B Umweltbericht und beschlief3t:

1. Die Abwagung zum Vorentwurf (Anlage) gemal} § 3 Absatz 1 BauGB der frist-
gemal vorgebrachten Hinweise und Anregungen im Ergebnis der Beteiligung
der Offentlichkeit und der Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager 6f-
fentlicher Belange gepruft zu haben.

2. Den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 18 Sondergebiet Discountmarkt “Karl-
Marx- Strale” bestehend aus:

* Entwurf Teil A Begrindung und Teil B Umweltbericht 05/ 2023

* Entwurf Planzeichnung 05/2023

* Schallimmissionsprognose 10/2022

* Auswirkanalyse 08.08.2022/ 19.01.2023

mit den Anderungen, die sich aus den vorgebrachten Bedenken und
Anregungen ergeben, zu billigen.

3. Den Entwurf des B-Planes Nr. 18 einschlielich Teil A Begrindung und Teil B
Umweltbericht fur die Dauer eines Monats gemal} § 3 Abs. 2 BauGB auszule-
gen. Die Nachbargemeinden sowie die Behdrden und sonstigen Trager offent-
licher Belange gemafR § 2 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB mit dem Entwurf des
Bebauungsplanes und den dazu gehoérenden o.g. Berichten und Gutachten
zur Abgabe einer Stellungnahme aufzufordern und sie sind ferner gemaf § 3
Abs. 2 Satz 3 BauGB uber die offentliche Auslegung zu benachrichtigen.

4. Gemal} § 4a Abs.4 BauGB den Inhalt der ortsublichen Bekanntmachung nach
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB auszulegen-
den Unterlagen zusatzlich in das Internet incl. zentrales Internetportal des
Landes einzustellen.

ungeandert beschlossen
Ja 15 Nein 2 Enthaltung O

22. Informationen des Biirgermeisters

FUr die hervorragende Bearbeitung zur Aufstellung der Jahresabschlusse geht der
erste Dank an die Mitarbeiter*in der Kdmmerei.

Weiter bedankt er sich bei allen Miterbeiter*innen, weil sehr verantwortungsbewusst
mit den Finanzen umgegangen wurde. AbschlieRend geht der Dank an alle Stadtrate.

Am 23.05.2023 fand eine Einwohnerversammlung in Meseberg und am 08.06.2023
in Erxleben statt. Es wurden keine grof3eren Probleme vorgetragen.

Weiter informiert der Burgermeister, dass am 25.05.2023 eine Sondersitzung des
Kreistages stattfand, um einen neuen Haushaltsbeschluss fur den Landkreis Stendal
zu fassen. Wir als Stadt sind davon ebenfalls betroffen. Die Mittel fur die Sanierung
der Ortsdurchfahrt Schmersau von 1,2 Millionen EUR sind gekirzt worden. Ebenso
betroffen ist die Sanierung der Sporthalle an der Sekundarschule. Die Mittel wurden
mit dem 2. Haushalt gestrichen. Es wird eine 10-prozentige Erhéhung der
Musikschulgebuhren geben. Der Beschluss ist gefasst worden. Der Haupthaushalt
wird unter Auflagen genehmigt werden.
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Der Burgermeister informiert weiter, dass die 1. Goldene Stadtplakette an das alteste
bestehende Unternehmen die ,Konditorei Behrens/Verzuckert OHG" vergeben
wurde, die 2. Goldene Stadtplakette wurde an die ,Druckerei Schulz® vergeben.
Weiter wurde eine goldene Stadtplakette an den altesten Verein ,Schitzengilde zu
Osterburg” vergeben - gegrundet 1707.

Zum Wohngebiet Nord in Osterburg informiert der Burgermeister, dass wir als Stadt
selber das B-Plan Verfahren in Angriff nehmen werden.

Die Telekom wollte das Glasfasernetz in Osterburg und in 5 weiteren Doérfern
(Polkau, Meseberg, Ballerstedt, Ronnebeck und Flessau) ohne Fordermittel weiter
ausbauen. In Osterburg soll in Kiirze mit dem Ausbau des Glasfasernetzes
begonnen werden. Fur die Dorfer sind die Aufbruchgenehmigungen beantragt
worden.

DNS-Net mochte ohne Fordermittel nur das Stadtzentrum von Osterburg ausbauen.
Am 06.06.2023 fand ein Gesprach mit der Telekom und DNS-Net statt, mit der Bitte
die Arbeiten so zu koordinieren, dass Stralden und Wege nicht zweimal
aufgenommen werden mussen.

Am 06.06.2023 tagte die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Breitband-
Altmark in Salzwedel. Der ZWA fasste den Beschluss, die jetzt begonnene
Forderperiode des Bundes fur die Gbrig gebliebenen grauen Flecken zu nutzen und
einen Fordermittelantrag zu stellen.

Herr Rieger fragt an, ob er diese Aufbruchplane bekommen kann.

Die Pfeiffersche Stiftung hat flir das Quatiersmanagement eine 80-prozentige
Forderung Uber die Fernsehlotterie bekommen. Frau Hilbring wird den Vertrag nicht
verlangern. Die Stelle wurde neu ausgeschrieben.

Der Kammerer informiert weiter, dass der Spendenbericht fir 2022 erstellt wurde. Es
sind 209.318,84 EUR Spenden zu verzeichnen.

Weiter informiert der Kdmmerer, dass die Osterburger Blasmusiker zu den 43.
Internationalen Hansetage in Torun abgeordnet waren. Die nachsten Hansetage
werden in Gdansk stattfinden. Eine kleine Anderung der Hansestage wird sein, dass
die Hansetage immer am letzten Maiwochenende oder im Juni stattfinden werden.

23. Anfragen und Anregungen

Der Burgermeister informiert Gber die Beteiligung am Stadtradeln. Es nahmen
insgesamt 11 Teams aus Osterburg teil.

Am 05.07.2023 um 13.00 Uhr ladt der Burgermeister zu einer Auswertung mit allen
Mitarbeiter*innen und mitfahrenden Stadtraten ein.

Herr Gose informiert Uber den Stand des Spargeldenkmales. Der Zielbetrag von
25.000,00 EUR aus Sponsoringmitteln ist fast erreicht.

Er bedankt sich bei dem Ortschaftrat Osterburg fur den Sockelbetrag von 5.000,00
EUR.

Die ersten Abgusse konnen am 13.09.2023 in Altlandsberg angesehen werden.



19

Am 1. Maiwochenende 2024 wird die feierliche Eréffnung des Spargeldenkmales
sein.

Far die Anschaffung von Stadtplaketten, wird der Ortschaftsrat Osterburg zu 100%
Ortschaftsratsmitteln zur Verfugung stellen.

Herr Th. Schulz meldet sich zu Wort.

Am Wochenende findet das Altmarkfest in Bismark statt. Er findet es zu wenig, fur die
Stadt, wenn nur der Burgermeister und die Spargelkonigin hinfahren. Der
Blrgermeister ladt die Stadtrate dazu ein.

Herr Muller muss Kritik an die Kreistagsmitglieder aussprechen. Es hat dazu geftihrt,
dass die Ortsdurchfahrt Gladigau nach 30 Jahren nicht gebaut wird. Er hatte sich
gewdlnscht, dass sich die Kreistagsmitglieder mehr daflr einsetzen. |hr seid die
gewabhlten Vertreter und er verlangt das Einsetzen fur unsere Region.

Es wurde im 1. Haushalt fur die erhdhte Kreisumlage geworben. Herr Emanuel und
der Burgermeister stimmten fur die erhdhte Kreisumlage. Es gab viele
Anderungsantréage von anderen Mehrheiten, wo auch die Nichtgenehmigung der
Ortsdurchfahrt Schmersau bei war, antwortet der Blrgermeister.

Bevor man solch eine Kritik in den Raum stellt, sollte man sich vorher informieren,
merkt Herr Emanuel an.

Herr Emanuel spendet 100,00 EUR fur das Spargeldenkmal.

Wir sollten Uberlegen wie wir kiinftig als Stadt mit den Hansetagen verfahren wollen.
Weiter sollten wir einen Nachfolger im Auge behalten.

Es wurde die Frage gestellt, ob Herr Kranzel ehrenamtlich fur die Stadt Osterburg
federfUhrend die Kontakte weiter halt. Wir werden eine gute Losung finden, so der
Burgermeister.

24. SchlieBung der Sitzung

SchlieRung der Sitzung des offentlichen Teils um 19.55 Uhr.

gez. Torsten Werner gez. Manuela Kriening
Vorsitzender Protokollantin



	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Zu
	BM_TEXT3

